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Hungersbach, welcher als Feldmarschalieutnant schon 1719

in Sizilien den Heldentod fand, und in zweiter Ehe mit dem
Grafen Franz Max Seinsheim, bayerischer Geheimer Rat und
Obersthofmeister des Kurprinzen.

15.

Franz Maximilian Graf von Seinsheim
(gest. 1737).

Franz Max Graf Seinsheim war bayerischer Geheimer
Rat, sowie Obersthofmeister des Kurprinzen, sowie Groß-
Komtur des St. Georg-Ordens und Gemahl der Vorgenannten.

16.

Johann Wilhelm Graf von Thürheim
(1692—1749).

Johann Wilhelm war der erstgeborene Sohn des
Christoph Wilhelm, k. k. Kämmerer, Geheimer Rat und Prä¬
sident der oberösterreichischen Landschaft. Er machte
1717 den Feldzug gegen die Türken mit, sowie in besonderer
Mission eine Reise an die Pforte nach Konstantinopel. Von
dort heimgekehrt hatte er in seiner Eigenschaft als oberöster¬
reichischer Landschafts-Präsident viel Aergernis durch die
erzwungene Huldigung des in Oberösterreich einmarschie¬
renden Kurfürsten Karl Albert, 1749, beim Einzuge in Linz.
Er stiftete in Weinberg ein Kapital zur Unterstützung des
Pfarrers, des Schloßkaplans zu Weinberg, sowie für die
Spitäler in Kefermarkt und Lasberg. Er war seit 1729 mit
Maria Albertina Gräfin Sprinzenstein vermählt. Er war
der vierte Besitzer von Weinberg.

17.

Franz Josef Graf von Thürheim
(1694—1753).

Franz Josef war ein Sohn des Christoph Wilhelm; er
war Domherr und Kapitular des Hochstiftes zu Passau und
Pfarrherr zu Peuerbach.
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